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Voranschlag Rechnung Voranschlag
1925/26 1325/26 1926/27

Fr, Fr, Fr,
600. — 622.45 Übertrag 600. —

II. Ausgaben.
600. — 200. — An Stipendien 600, —

—. — 422. 45 Mehreinnahmen —. —-

III, Vermögensausweis.
Saldo 1. Juli 1925 Fr. 12,014. 20

Mehreinnahmen aus Betriebsrechnung 1925/26 „ 422.45
Saldo 1. Juli 1926 Fr. 12,436. 65

Davon Fr. 11,500.— in Titeln bei der Kantonalbank in St. Gallen
deponiert.

Fr. 936.65 auf Depositenbüchlein Nr. 140, Kantonalbank
St. Gallen.

Fr. 12,436. 65 Total wie oben.

Titelverzeichnis wie Rechnung 1924/25, mit Ausnahme 5'/t °/o

Obligation der Kautonalbank St. Gallen (Fr. 500.—), welche in 5^2 °/°
Titel konvertiert wurde.

St. Gallen, Juli 1926, Schweizerischer Forstverein:
Der Kassier: Graf, Kantonsoberförster.

Jorstttche WcrcHrichten.

Bund.
Eidgen. Inspektion für Forstwesen. Montag, den 5. Juli, vor-

mittags, fand auf dem Bureau des eidgenössischen Oberforstinspektors, in
Anwesenheit des gesamten Personals der eidgenössischen Inspektion für
Forstwesen, Jagd und Fischerei, eine bescheidene Feier zu Ehren von
Herrn Dr. Franz Fankhauser, eidgenössischer Forstinspektor, statt, der

mit Beginn des Monats Juli sein 50. Dienstjahr vollendet hat. Herr
Bundesrat Chuard, als Chef des eidgenössischen Departements des In-
nern, verdankte namens des Bundesrates dem Jubilaren dessen erfolg-
reiche Tätigkeit im Dienste der Eidgenossenschaft und überreichte ihm das

übliche Dienstaltersgeschenk. Herr Oberforstinspektor Petitmermet hob die

großen Verdienste des Gefeierten um das schweizerische Forstwesen und
seine erfolgreiche literarische Betütigung auf diesem Gebiete hervor. Er
sprach die Hoffnung aus, daß Herr Dr. Fankhauser seine langjährigen
Beobachtungen und Erfahrungen im Lawinenverbau durch Bearbeitung
und Veröffentlichung auch weitern Kreisen noch zugänglich mache.
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Vorlesungen an der Forstabteilung der L. I II. in Zürich

Dozent Wintersemester 1926/27

Std. I

Vorlcs. Übung.

Prost vr. Rudio Höhere Mathematik ô 2

Prost Dr, Scherrer Experimentalphysik I 4 1

Prost vr. Winterstein > Anorganische Chemie 4 1

Agrikulturchemisches Praktikum — 4

Prost Or. Schardt Allgemeine Geologie 4 1

Prof. vr. Niggli mit Jakob
und Parker Makroskopisches Gesteinsbestimmen — I

Prost Dr. Machatschek Meteorologie und Klimatologie 2 —
Prost Or. Jaccard Allgemeine Botanik 4

à mit Gäumann
und Bodmer Mikrofkopierübungcn 1.1 2

Prof. Or. Rikli Spezielle Botanik 1

Prof. Or. C. Keller. Allgemeine Zoologie 4 1

à und Kupfer Zoologische Hebungen 2

Prof. Or. Düggeli Bakteriologie für Forstleute 3 —
Or. Gäumann Pflanzenpatholoqic 2

Prof. Or. Fehlmann Schweizerische Fischerei und Fischzucht 2

Prost Zwicky Technisches Rechnen 2

Planzeichnen 2
Erd- und Straßenbau 4

à mit Bagdasarjanz Mechanik II mit Uebungen 2 2

Konstruktionsiibuugen — 2
Or. Riicggcr Die Transportanlagen in der Forstwirtschaft i i

Prof. Badoux Introduction dans los soreness korestiàrss i 2

1'olitiguo korostiàrs ot administration 5 2

Oistoirs do ta szdvioulturs r —
Prost Or. Knuchcl Forsteinrichtunq 4 —

Forstbenutzung II 3 —
Waldwertrcchnung 2 i ^

Exkursionen und Uebungen — 8

Prost Schädelin Waldbau I und Exkursionen 4 4

Waldbau lit 2

Waldbau IV 1

Uebungcu 6 5stage

Exkursionen und Uebungen — 8
Jagdkundc I

Prof. Or. Schneider Die schädlichen Insekten der Forstwirtschaft 2 ^

Prost Or. Moos.... Alpwirtschaft 1

î Prof. Or. Böhler Nationalökonomie 3 1

Finanzwisscnschaft 1 1
j Prof. Or. Turmann Oennomio xrolitigus 3 1

Loisnos ünaneiors 1 >

Prof. Or. Leemann Verkehrsrecht 11 4 —
Juristisches Kolloquium 1
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Std.

Dozent Sommersemester 1927

N

Prof. Or. Scherrer Experimentalphysik I 4 1

Prof. vr. Winterstein Organische Chemie 3 1

Prof. vr. Wiegner Bodenkunde 3 2

Prof. Or. Schnrdt Geologie der Schweiz 2 1

Geologische Exkursionen —
Bestimmung geologischer Objekte — 1 -

Prof. vr. Niggli Technische Pétrographie 3 1

i Prof. Or. Jnccard Pflanzcnphysiologie. 3 —
ào. mit Gäumann

und Bodmer Mikroskopierübungcn 1 — 2

Prof. Or. Rikli Spezielle Botanik 4 1

Erkursionen 4

Prof. Or. C. Keller. Forstzoologie 2 —

Prof. Or. Düqgeli Bakteriologischc Uebungen für Forstleute 2

î Prof. Zwicky Vermessungskunde 5 —
Mechanik I 2 1

Brücken- und Wasserbau 2 --
ào. mit Bagdascirjrmz Konstruktionsllbungen — 2

Fcldmessen — 8

Vcrmessungskurs am Ende des Semesters 3 Wochen

Prof. Badoux Urotootiou àoo torsts 4 —
Uravaux às àêksuss 3 1

Oxoursions — 8

Prof. Or. Knuchel Holzertrags- und Zuwachsbercchnung 3 8

Forstbcnutzung I
Uebungen in Forsteinrichtung

3

8

Prof. Schädelin Waldbau II 4 3

Uebungen im Waldbau kit — 3

Exkursionen — 8

Prof. Or. Leemann Verkehrsrecht I
Grundzüge des schweizerischen Staatsrechts

3
1

1

Die Vorlesungen des Wintersemesters beginnen am 12. Oktober 1926 und
schließen am ö. März 1927.

Den Studierenden wird der Besuch der Vorlesungen der Abteilung XII X
(Philosophische und staatswissenschaftlichc Sektion der O. M U.) empfohlen.

Kantone.
Graubiinden. Der Kleine Rat hat mit Beschluß vom 2V. Juli 1926

einem Demissionsschreiben des Herrn Kreisförsters Sutter in Chur ent-
sprachen, und mit Beschluß vom 13. August 1926 hat die gleiche Behörde
an die durch Rücktritt freigewordene Kreisförster-Stelle für Forsteinrich-
tung mit Sitz in Chur gewählt Herrn Ulrich B a z zig her in Chur.
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Ausland.
Deutschland. Forstliche Hochschule in Thar and t. Wie Prof.

I>r. Busse in Nr. 29 der „Deutschen Forstzeitung" mitteilst ist das
Schicksal der Forstlichen Hochschule Sachsens nunmehr endgültig entschieden
worden. Die forstliche Hochschule bleibt in Tharandt. Die Regierungs--
Vorlage, welche eine Angliederung an die Technische Hochschule in Dresden
vorsah, ist in dieser Form nicht angenommen worden, ebensowenig drang
der Vorschlag durch, die forstliche Hochschule der Universität Leipzig an--

zugliedern. Es soll nun eine Arbeitsgemeinschaft zwischen der forstlichen
und technischen Hochschule eingerichtet werden, doch ist man zurzeit noch

nicht im klaren darüber, wie diese Arbeitsgemeinschaft durchgeführt werden
soll. Zum Ausbau der forstlichen Hochschule in Tharandt ist als erste
Rate ein Betrag von 200,900 Mk. bewilligt worden.

Müctzeranzeigen.

Das Pflanzenleben der Alpen. Eine Schilderung der Hochgebirgsflora von Prof.
C. Schroeter. Zweite Auflage. Alb. Naustein, Zürich. Zweite bis vierte (End-)
Lieferung. 1926. S. 337—1288.

Die Besprechung der 1923 erschienenen ersten Lieferung dieses Werkes erschien in
der Juninummer 1923 dieser Zeitschrift.

Nunmehr liegt dieses Standardwerk vollendet vor, und zwar in einer über den

ursprünglichen Plan hinausgrcifendcn, namentlich durch drei wichtige, aus der Feder von

H. und M. Brockmann-Jerosch, A. Günthart und G. Hubcr-Pestalozzi stammenden Bei-
träge erweiterten Gestalt.

Wir wiederholen nicht die schon in der Besprechung der ersten Lieferung nam-
haft gemachten, ebenso gediegenen als glänzenden Eigenschaften dieses Buches, worin
der Verfasser den Inbegriff seiner lebenslangen, mit stets jugendlichem Eiser betriebenen

alpinen Studien in anregender, munterer Schreibweise zusammengefaßt hat. Die vor-
liegenden Lieferungen zeigen keine Ermüdung, eher eine wachsende Passion für den

behandelten Gegenstand, verbunden mit tief eindringender Einzeluntersuchung. Wenige
der zahllosen Schriftsteller, die sich in den letzten Dezennien mit den Alpen und der

alpinen Botanik einließen, haben einen so warmen und gemütvollen Ton anzuschlagen

und festzuhalten gewußt, ohne daß den Anforderungen der strengen Wissenschaft irgend-
wie Abbruch geschah. Im Gegenteil: vielleicht ist der Verfasser doch hie und da dem

Detail und der Diskussion über die neuesten Probleme etwas viel nachgegangen, wo-
bei die so .anziehende Schilderung der Pflanzen Unterbrechungen erlitt, die dem gierigen
Leser unerwünscht waren. Im ganzen aber ist der wesentliche Zweck des Werkes: das

Wesen und die Lebenserscheinungen der Alpenflora klarzulegen, mit entschiedener Meister-
schaft durchgeführt, und das ganze wird noch sehr lange, trotz allem Wechsel der An-
sichten und dem gelehrten Streit zwischen den Amerikanern, Schweden, Finnen und

Schweizern, das Buch bleiben, aus dem wir unsere Kenntnis vom Pflanzenleben der

Alpen, und zunächst der Schweizeralpen schöpfen.

Wohl kaum je hat sich so viel Erfahrung auf dem Felde mit so viel Literatur-
studicn vereinigt, und über allem schwebt eine Frische, ein Wohlwollen, eine herzmäßige
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